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Unterweisungshilfe: Ar 

Check-Punkte						                  Handlungsbedarf/Bemerkungen

Beurteilung der Gefährdungen und Belastungen

Diese Checkliste hilft Ihnen, Aspekte der Sicherheit und Gesundheit Ihrer Beschäftigten bei längeren beruflich  
bedingten Auslandsaufenthalten zu planen.

Checkliste für Unternehmen: Beruflicher Einsatz im Ausland

•	 Klimatische Belastungen am Einsatzort

•	 Infektionsgefahren

•	 Gefährdungen durch spezielle Arbeitsbedingun-	
	 gen (Arbeitsmittel, Arbeitsstoffe, Arbeitsumge-	
	 bung, Arbeitsverfahren)

•	 Gefährdungen durch Arbeitsorganisation am  
	 Einsatzort

•	 Gefährdungen durch ungeeignete Kleidung und 	
	 fehlende Schutzausrüstung

•	 Gefährdungen durch Sicherheitsbedingungen  
	 am Einsatzort

•	 Weitere mögliche Gefährdungen

Die Arbeitsschutzvorschriften im Beschäftigungsland 
sind bekannt.

Es wurde festgelegt, in welchem Umfang die deut-
schen Arbeitsschutzvorschriften anzuwenden sind.

Die am Einsatzort erforderliche arbeitsmedizinische 
Vorsorge wurde durchgeführt.

Die Beschäftigten wurden über das sichere und ge-
sundheitsgerechte Verhalten im Beschäftigungsland 
und am Einsatzort informiert (unterwiesen). 

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein

Folgende Gefährdungen und Belastungen wurden beurteilt und es wurden entsprechende Schutzmaßnahmen festgelegt:

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein

Sicherheit vor Ort
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Unterweisungshilfe: Ar 

Unternehmer und Beschäftigte wissen, wie sie sich  
bei einem Unfall im Ausland verhalten müssen.

Insbesondere ist Folgendes zu beachten:

•	 Der Unternehmer hat den Unfall umgehend der VBG zu  
melden, gegebenenfalls  online. 

•	 Bei Rückkehr nach Deutschland und noch bestehender  
Behandlungsbedürftigkeit oder Arbeitsunfähigkeit hat der  
Beschäftigte umgehend einen D-Arzt aufzusuchen. 

•	 Ist nach einem Arbeitsunfall aus medizinischen Gründen  
ein Rücktransport nach Deutschland notwendig, ist  
unbedingt vorher die Kostenübernahme mit der VBG zu  
klären.

Die Notfallvorsorge und der Ablauf bei medizinischen 
Notfällen am Einsatzort sind bekannt.

Die Beschäftigten wissen, wie sie sich bei Notfällen 
und bei medizinischen Notfällen zu verhalten haben.

Mit der VBG ist rechtzeitig vor Reiseantritt geklärt  
worden, dass der Beschäftigte während seines zeit- 
lich begrenzten beruflichen Einsatzes im Ausland  
weiterhin in der deutschen gesetzlichen Unfallversi-
cherung abgesichert ist.

Es wurde vor Reiseantritt eine Auslandsunfallver- 
sicherung für den Beschäftigten bei der VBG bean-
tragt.

Erforderlich: 

•	 Bei einem längeren, zeitlich nicht begrenzten beruflich  
bedingten Auslandsaufenthalt 

•	 Wenn der Beschäftigte speziell für diese Tätigkeit einge- 
stellt wurde

Die Karte mit der VBG-Notfall-Hotline und der Kun- 
dennummer des Unternehmens bei der VBG wurde 
dem Beschäftigten ausgehändigt.
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Check-Punkte						                  Handlungsbedarf/Bemerkungen

Notfälle

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein
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Nein

Ja

Nein

Versicherungsschutz
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Unterweisungshilfe: Ar 

Bei einem beruflichen Arbeitseinsatz in der Europä-
ischen Union (EU), im Europäischen Wirtschaftsraum 
(EWR) oder in der Schweiz wurde die Bescheinigung 
A1 bei der zuständigen Stelle beantragt.

Diese dokumentiert die Weitergeltung der deutschen Rechts-
vorschriften.

Es ist vorab geklärt, ob die Bescheinigung A1 vor be-
ziehungsweise bei Arbeitsantritt im Beschäftigungs-
land vorgelegt werden muss. Entsprechend ist die 
Bescheinigung A1 dem Beschäftigten ausgehändigt 
worden.

Die Meldepflichten bei den ausländischen Behörden 
sind generell bekannt/abgeklärt.
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Name der/des Beschäftigten:

Datum:

Checkliste für Unternehmen: Beruflicher Einsatz im Ausland

Check-Punkte						                  Handlungsbedarf/Bemerkungen

Arbeitseinsatz in der Europäischen Union (EU) oder in der Schweiz

Ja

Nein

Ja

Nein

Ja

Nein


